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Verglichen mit vielen anderen Kiezen in Berlin ist der  
Charlottenburger Norden ein besonders grüner Stadtteil. 
Bei der Planung in den 1920er bis 1960er Jahren wurde 
Wert darauf gelegt, dass die Wohngebäude von Grün- 
anlagen umgeben sind, damit die Bewohner*innen viel 
„Licht, Luft und Sonne“ erleben. 

Seit 2017 wird der Stadtteil in Sachen Städtebau gefördert 
und erhält damit zusätzliche finanzielle Mittel, u.a. zur 
Verbesserung der Grünanlagen, Straßen und Wege in der 
Siedlung Jungfernheide und in der Paul-Hertz-Siedlung. 

Zur Vorbereitung und Planung von Baumaßnahmen 
hat der Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf uns Land-
schaftsarchitekt*innen und Stadtplaner*innen von SWUP  
beauftragt, ein Wege- und Freiflächenkonzept zu erstel-
len. Dieses Konzept soll zum Beispiel festlegen, in welchen  
Bereichen die Wege barrierefrei ausgebaut werden, wo 
neue Bepflanzungen angelegt oder zusätzliche Spiel-

bereiche und Treffpunkte entstehen können. Durch die 
Umsetzung des Wege- und Freiflächenkonzepts soll lang-
fristig eine Verbesserung der Lebensqualität für Sie als  
Bewohner*innen in Charlottenburg-Nord erreicht werden.

Grundlage für das Konzept ist eine umfangreiche  
Erfassung und Bewertung der bestehenden Flächen, We-
geverbindungen und Erholungsangebote. Besonders  
wichtig dabei ist für uns, die Perspektive der Bewohner*in-
nen und Nutzer*innen kennen zu lernen. Dazu brauchen 
wir Ihre Mithilfe!

Wie können Sie uns unterstützen?
Sie kennen die Schwachstellen in ihrem Wohnumfeld, Sie 
wissen um Gefahrenstellen an den Straßen, Sie wünschen 
sich anders gestaltete Grünanlagen vor ihren Fenstern, 
Sie haben Ideen wie man mehr Natur in die Stadt bringen 
kann? Großartig! Lassen Sie uns auf den folgenden Seiten 
daran teilhaben!
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Alles im grünen 
Bereich?

Machen Sie mit!
Auf der folgenden Doppelseite möchten wir Ihre Sicht auf die Grünanlagen und Wege in Charlottenburg-Nord 
kennenlernen.  Dazu haben wir folgende Fragen an Sie:

• Lieblingsort –  Wo halten Sie sich gerne auf? Warum?
• Schwachstelle – Welche Orte meiden Sie? Warum?
• Angebote – Welche Spiel- oder Nutzungsangebote fehlen Ihnen? Warum?
• Beleuchtung –Wo müsste die Beleuchtung im Außenbereich verbessert werden? Warum? 
• Erreichbarkeit – Welche Orte in Ihrem Kiez sind für Sie schwer zu erreichen? Warum?
• Vorschlag – Welche Idee haben Sie für die Wege und Freiflächen?

Nutzen Sie für Ihre Antworten die Felder auf der Innenseite und zeichnen Sie die Orte mit Pfeilen oder Kreuzen 
auf der Karte ein. Bitte beteiligen Sie sich auch an unserer allgemeinen Umfrage zu den Grünanlagen und Wegen 
auf der Rückseite dieser Beilage.

Sie möchten sich lieber online beteiligen? Unter www.mein.berlin.de/projekte/charlottenburg-nord-wfk  
finden Sie das Projekt im Internet. Alternativ können Sie auch den QR-Code auf der Rückseite scannen.



1 LIEBLINGSORT:

ANGEBOTE: 
Welche Spiel- oder 
Nutzungsangebote fehlen?

SCHWACHSTELLE: 
Welche Orte meiden Sie 
und warum?

LIEBLINGSORT:
Wo halten Sie sich  
gerne auf und warum?

HINWEISE: 
Was sie uns sonst noch 
mitgeben wollen…

Ihr Blick auf Charlottenburg-Nord

Ich genieße gerne die  
Sonne am Göbelplatz!

Lieblingsort - „Wo 
halten Sie sich gerne 
auf und warum?“

Lieblingsort - „Wo 
halten Sie sich gerne 
auf und warum?“

Lieblingsort - „Wo 
halten Sie sich gerne 
auf und warum?“



2BELEUCHTUNG:

VORSCHLAG: 
Welche Ideen haben Sie für 
Wege und Freiflächen?

BELEUCHTUNG:
An welchen Stellen ist es 
zu dunkel und warum?

ERREICHBARKEIT:
Welche Orte im Kiez sind 
schwer erreichbar? Warum?

Lieblingsort - „Wo 
halten Sie sich gerne 
auf und warum?“

Lieblingsort - „Wo 
halten Sie sich gerne 
auf und warum?“

Lieblingsort - „Wo 
halten Sie sich gerne 
auf und warum?“



3 Den ausgefüllten Beteiligungs-Bogen können Sie im Stadtteilzentrum Charlottenburg-Nord, Halemweg 18, 13627 Berlin abgeben oder in den Briefkasten werfen. 
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Den ausgefüllten Beteiligungs-Bogen können Sie im 
Stadtteilzentrum Charlottenburg-Nord, Halemweg 18, 
13627 Berlin abgeben oder in den Briefkasten werfen. 

Alternativ ist auch eine Abgabe in der Kiezstube am 
Reichweindamm 6, 13627 Berlin möglich. 

Bezirksamt 
Charlottenburg-Wilmersdorf

Wie nutzen Sie die Grünanlagen und Wege in Ihrem Kiez?*
 F um Freunde zu treffen
 F zum Spazierengehen
 F zum Spielen mit Kindern
 F um Sport zu treiben
 F zum Gassigehen
 F für Feste im Grünen
 F gar nicht
 F ______________________________________________________________

Was wünschen Sie sich für die Grünanlagen in Ihrem Kiez?*
 F Spielplätze für kleine Kinder 
 F Spielplätze für ältere Kinder
 F Angebote für Jugendliche
 F Angebote für Senior*innen 
 F Sportflächen und Fitnessgeräte 
 F Rasenflächen 
 F Flächen zum Selbergärtnern
 F Naturbelassene Wiesen
 F Gepflegte Blumenbeete
 F ______________________________________________________________

An welchen Stellen wünschen Sie sich Sitzbänke?*
 F An ruhigen Orten,  zur Entspannung
 F An belebten Orten, als Treffpunkt mit Freunden
 F In der Nähe von Spiel- und Sportflächen
 F Entlang der Fußwege zu Haltestellen und Geschäften
 F Unmittelbar vor der eigenen Haustür
 F ______________________________________________________________

Welche Grünanlagen nutzen Sie in Ihrem Kiez?
 F Ich nutze nur die Grünanlagen unmittelbar vor meiner Haustür.
 F Ich nutze die Grünanlage mehrerer Wohnblöcke.
 F Ich nutze die Grünanlagen der gesamten Siedlung,  

wechsle aber nicht auf die andere Seite der Autobahn.
 F Ich nutze die Grünanlagen der gesamten Siedlung und 

wechsle auch auf die andere Seite der Autobahn. *Sie können mehrere Antworten ankreuzen
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Fragebogen
Was wünschen Sie sich für die Fußwege im Kiez?*

 F Breitere Wege | Wo?_______________________________________________
 F Ebene Beschaffenheit | Wo?________________________________________
 F Rampen neben Treppen | Wo? _____________________________________
 F Mehr Zebrastreifen oder Fußgängerampeln |  

Wo? _____________________________________________________________
 F Bessere Beleuchtung | Wo? ________________________________________
 F Bessere Beschilderung | Wo?_______________________________________
 F _________________________________________________________________

Wie sicher fühlen Sie sich auf den Wegen und in den  
Grünanlagen?

 F Sehr sicher
 F Sicher
 F Weniger sicher | Warum?  _________________________________________
 F Überhaupt nicht sicher | Warum? __________________________________

Wie bewegen Sie sich am meisten innerhalb des Kiezes? 
 F Zu Fuß
 F Mit dem Fahrrad
 F Mit dem ÖPNV (U-Bahn, Bus)
 F Mit dem PKW
 F _________________________________________________________________

Wie alt sind Sie?
 F Unter 18
 F 18-39
 F 40-64
 F 65 Jahre und älter

Angabe zum Geschlecht:
 F männlich
 F weiblich
 F divers

Einsendeschluss:  
1. April 2021

Scannen, um zur 
Online-Beteiligung 

zu gelangen


